
 

Bischöfliche Liebfrauenschule, Berufskolleg des Bistums Aachen, Bettrather Str. 20, 41061 Mönchengladbach, 
Tel.: 0 21 61 / 8 60 59, BLS-BK-MG@t-online.de;www.liebfrauenschule-berufskolleg-mg.de 

 

 

Bischöfliche Liebfrauenschule / Mönchengladbach 
Berufskolleg des Bistums Aachen                                   

 

Zweijährige Berufsfachschule für Gesundheit und Soziales, 

Fachrichtung: Kinderpflege (Vollzeit / PiA) 
 

I.) Klassische Vollzeitform: 

1. Ausbildungsjahr 
 

2. Ausbildungsjahr Erwerb der 
Fachoberschulreife, 
ggf. mit 
Qualifikation + 
Berufsabschluss-
prüfung  

Insgesamt 16 Wochen Blockpraktikum 

• Kindertageseinrichtung 
 

• Tagespflege 

• (Weitere) Kinder-
tageseinrichtung 

• Die Schüler/innen sind in der Wahl ihrer Praktikumsstellen frei. Sie lernen innerhalb ihrer 

Ausbildung in der Regel drei verschiedene Praktikumseinrichtungen kennen.  

• Der berufspraktische Unterricht und die Praxiszeiten (Blockpraktika) sind eng verzahnt, 

aber zeitlich voneinander getrennt. In den Wochen, in denen die Blockpraktika 

stattfinden, findet kein Unterricht statt und umgekehrt. Schulferien sind frei.  

• Im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen: Schülerfahrtkostenerstattung und 

Förderung nach BAföG. 

• Der Abschluss ist doppelqualifizierend: Mit der Zulassung zur Abschlussprüfung wird 

unter best. Voraussetzungen der Mittlere Schulabschluss, ggf. mit Qualifikation erworben. 

• Eingangsvoraussetzung: Fachoberschulreife, mind. Hauptschulabschluss 

 

Außerdem NEU! II.) Praxisintegrierte Form (PiA-K): 

1. Ausbildungsjahr 
 

2. Ausbildungsjahr 
 

Erwerb der 
Fachoberschulreife, 
ggf. mit 
Qualifikation + 
Berufsabschluss-
prüfung  

3 Schultage / 2 Praxistage  2 Schultage / 3Tage 
Praxistage  

Schwerpunkt: 
Kinder Ü3 

Schwerpunkt: 
Kinder U3 (mind. 4 Wochen) 

• Die Schüler/innen benötigen eine Praxisstelle mit einem Praktikums- bzw. 

Ausbildungsvertrag (Vertragsdauer: 2 Jahre; 01.08.-31.07.) Das Praktikum ist in der 

Regel vergütet. Ein Wechsel der Einrichtung ist während der zwei Jahre in der Regel 

nicht vorgesehen.  

• Bei einem Vollzeitvertrag ist in der unterrichtsfreien Zeit (z.B. Schulferien) in Vollzeit zu 

arbeiten; Die tariflich vorgesehenen Urlaubstage werden in den Schulferien genommen.  

• Die Schüler/innen legen am Ende ihrer Ausbildung inhaltlich dieselben Prüfungen ab wie 

die Schüler/innen der klassischen Vollzeitform (s.o.). 

• Der Abschluss ist doppelqualifizierend: Mit der Zulassung zur Abschlussprüfung wird 

unter best. Voraussetzungen der Mittlere Schulabschluss, ggf. mit Qualifikation erworben. 

• Eingangsvoraussetzung: Fachoberschulreife, mind. Hauptschulabschluss 

Gerne informieren und beraten wir Sie in einem persönlichen Gespräch.  

Vereinbaren Sie einen individuellen Beratungs- und ggf. Anmeldetermin!  
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